
 
                                                                                                                                                                                   

 

                                                                                                           

                 Bowlingverband Niedersachsen / Bezirk Weser-Ems 

Durchführungsbestimmung der Jugendliga Saison 2022 / 2023 

Die Jugendliga wird mit folgendem Modus als Einzelturnierserie gespielt: 

• Pro Spieler gibt es nach Alter und Geschlecht Handicap (pro Jahr unter 18 gibt es 4 

Pins und für Mädchen nochmal 4 Pins extra). 

Ausnahme: 

o Spielerinnen und Spieler, die auf ihrer Ranglistenkarte einen um 20 Pins 

höheren Schnitt haben, als der Schnitt der Jugendliga des Vorjahres 

bekommen kein Handicap. 

o Spielerinnen und Spieler, die auf ihrer Ranglistenkarte einen um 10 Pins 

höheren Schnitt haben, als der Schnitt der Jugendliga des Vorjahres 

bekommen 50% des Handicaps. 

• Es wird auf Punktebasis gewertet. 

• Pro Spieltag werden 6 Spiele pro Spieler absolviert. 

• Nach jedem Spiel gibt es nach Anzahl der teilnehmenden Spieler entsprechende 

Punkte. Bei Punktgleichheit entscheidet die geringere Differenz zwischen niedrigster 

und höchster Punktzahl. Ist diese gleich, zählt das geringere Handicap. Das gleiche gilt 

für die Gesamtpins des Spieltages. In der Gesamttabelle entscheidet bei 

Punktgleichheit die geringere Differenz zwischen niedrigster und höchster Punktzahl 

der Spieltage über die Platzierung. 

• Beispiel: 12 Spieler = maximale Punktzahl pro Spiel 12. Es gibt maximal 6 x 12 Punkte 

und nochmal max. 12 Punkte für die Gesamtpins. 

• Bahnwechsel: Nach 2 Spielen wird ein Bahnpaar nach rechts gewechselt. 

 

Masters Qualifikation: 

o Am letzten Spieltag wird nach den 6 Spielen ein Masters Finale gespielt mit 

den Tagessiegern der Spieltage. Jeder Spieler kann sich nur einmal für das 

Masters Finale qualifizieren. Sollte ein Spieler durch einen Tagessieg schon 

qualifiziert sein, so rückt der nächste Platz des entsprechenden Tages nach, 

bis zu einem noch nicht qualifizierten Spieler. 

o Mindestspielanzahl: 30 

o Im Masters werden 3 Spiele gespielt. Die Wertung erfolgt wieder über Punkte 

pro Spiel und die Gesamtpins. 

o Sollte ein bereits qualifizierter Spieler am letzten Spieltag nicht anwesend 

sein, so rückt der nächste noch nicht qualifizierte Spieler aus der 

Gesamttabelle nach. 



 
                                                                                                                                                                                   

 
 

 

o Bei Punktgleichheit entscheidet die geringere Differenz zwischen niedrigster 

und höchster Punktzahl. Ist diese gleich, zählt das geringere Handicap. Ist 

dieses auch gleich gewinnt der Spieler, der mehr Punkte aus der 

Gesamttabelle mitbringt. Gibt es danach keine exakte Platzierung 1-3, wird 

zwischen den gleich Platzierten ein Entscheidungsspiel gespielt. 

 

o Es wird nach der DBU Sportordnung mit Schiedsrichter gespielt.     
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